
Freundschaftsgesellschaft Vietnam – Marx Engels Stiftung 
 
 

30.04.1975: Saigon ist frei! 
 

Am 30.04.1975 durchbrach ein Panzer der 
Befreiungsfront Vietnams das Tor zum 
Präsidentenpalast der Republik Südvietnam. 
Der Vietnamkrieg hatte ein Ende. Die letzten 
Amerikaner flohen mit Hubschraubern vom 
Dach der US-Botschaft in Saigon. 
 
Was ist aus Vietnam geworden? Wie sieht es 
40 Jahre später in Vietnam aus?  
 
 

Die Marx-Engels-Stiftung und die Freundschaftsgesellschaft Vietnam blicken in einer 
gemeinsamen Solidaritätsveranstaltung zurück und diskutieren über die aktuelle 
politische und soziale Situation in Vietnam und Südostasien.  
 
Samstag: 25.04.2015, Dortmund, Münsterstr. 56, DIDF-Haus (*) 
 
Programm  

 
11:00 – 12:00 Uhr Sieg in Saigon 

Irene und Dr. Gerhard Feldbauer 
Vortrag und Diskussion  
 

12:00 – 13:00 Uhr độc lập – Unabhängigkeit für Vietnam 
Rückblick auf den Krieg in Vietnam durch einen Film 
 

13:00 – 14.00 Uhr Pause und Mittagsimbiss 
 

14:00 – 14:45 Uhr Vietnam heute  
Prof. Dr. Günter Giesenfeld 
Vortrag und Diskussion 
 

14:45 – 15.30 Uhr Was ist los im Ostmeer? Der Streit zwischen China und Vietnam 
Prof. Dr. Norman Paech 
Vortrag und Diskussion 
 

15:30 – 16:00 Uhr Pause 
 

16:00 – 17:00 Uhr „Die Leiden des Krieges“ Lesung aus dem Roman von Bao Ninh  
Günter Giesenfeld, Marianne Ngo 
 

17:00 Uhr Abschlussrunde 
17:30 Uhr Ende 
 

 
Unkostenbeitrag einschließlich Mittagsimbiss und Getränken: 12 Euro, ermäßigt 8 Euro 

(*) Vom Hbf (Nordausgang) ca. 12 Gehminuten rechts über Steinstraße/Steinplatz, dort links ab 


